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UNSERE STADT.

Gestalten statt reagieren.
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unsere Stadt Voerde steht vor wichtigen Entschei-
dungen. Die Herausforderungen unserer Zeit, vom 
Klimaschutz über soziale Gerechtigkeit bis hin zur 
nachhaltigen Stadtentwicklung, machen auch vor un-
serer Haustür nicht halt. Deshalb braucht es eine Po-
litik, die nicht nur reagiert, sondern aktiv gestaltet. 
Eine Politik, die mutig, vorausschauend und verant-
wortungsvoll handelt. Eine Politik, die Voerde enkel-
fähig macht.

Als Bündnis 90/Die Grünen setzen wir uns dafür ein, 
dass unsere Stadt lebenswert und bunt bleibt, für 
alle Generationen. Wir stehen für eine ökologische, 
soziale und vielfältige Kommunalpolitik, die Mensch, 
Tier und Natur in den Mittelpunkt stellt und dabei 
die natürlichen Lebensgrundlagen schützt.

Dazu gehört, dass wir den Klimaschutz in Voerde 
konsequent voranbringen, den Klimanotstand ernst 
nehmen und unsere Stadt gleichzeitig an die spürba-
ren Folgen der Erderwärmung anpassen: durch mehr 
Grün in den Straßen, kühlende Schattenplätze, ent-
siegelte Flächen und gezielten Hochwasserschutz. 
Aber auch durch gute Bildungsangebote, verlässliche 
Kinderbetreuung und starke soziale Infrastruktur – 
denn gerechter Klimaschutz beginnt dort, wo nie-
mand zurückgelassen wird.

Wir setzen uns ein für bezahlbaren, ökologisch ver-
antwortungsvollen Wohnraum, für gleichberechtigte 
Teilhabe in allen Lebensbereichen und für eine Wirt-
schaftspolitik, die nachhaltig denkt und lokal han-
delt. Wir wollen ein Voerde, in dem Familien gut 
leben können, ältere Menschen gut versorgt sind und 
junge Menschen echte Perspektiven finden.

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

Ob Mobilität, Bildung,  
Energie, Wohnen oder Ehrenamt:  

WIR GLAUBEN DARAN, DASS GUTE

LÖSUNGEN VOR ORT BEGINNEN –

 GEMEINSAM MIT IHNEN. 
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In diesem Wahlprogramm finden Sie unsere Ideen, 
Ziele und konkreten Vorhaben für ein grünes, gerech-
tes und zukunftsfähiges Voerde.

Lassen Sie uns gemeinsam anpacken, für eine le-
benswerte Zukunft in unserer Stadt!
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Voerde ist reich an Natur, von Wiesen und Wäldern bis hin 
zu unseren Fluss- und Auenlandschaften, auch wenn 
Voerde bezogen auf den Baumbestand noch viel Potential 
bietet. Diese Vielfalt ist nicht nur ein wertvoller Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen, sondern auch ein Stück Le-
bensqualität für uns Menschen. Doch dieser Reichtum ist 
keine Selbstverständlichkeit: zunehmende Flächenversie-
gelung, Monokulturen, Schadstoffe und Eingriffe in natür-
liche Kreisläufe können die Natur massiv bedrohen.

Wir setzen uns dafür ein, die natürlichen Lebensräume in 
Voerde zu schützen, zu pflegen und zu vernetzen. Der Er-
halt der Artenvielfalt, sauberes Wasser, gesunde Böden 
und lebendige Grünflächen sind für uns zentrale Anlie-
gen,ebenso wie der Zugang zu naturnahen Erholungsräu-
men für alle Generationen. Denn wer die Natur schützt, 
schützt auch das Leben.

Deshalb wollen wir mit klaren politischen Entscheidungen 
und Maßnahmen dafür sorgen, dass Voerde grün bleibt – 
und sogar noch grüner wird.

UMWELT UND NATUR

 GRÜN STATT GRAU  
Flächenversiegelungen so selten wie möglich und nur 
so häufig wie nötig

 KÜHLER DURCH ENTSIEGELUNG  
Flächenentsiegelungen müssen endlich angegangen werden

 FLÄCHE EFFIZIENT NUTZEN  
Nachverdichtung muss Priorität haben vor Außenentwick-
lung und auch nur, wenn es das Mikroklima nicht zu nega-
tiv beeinflusst

 KONZEPT WIRD REALITÄT  
Sinnvolle Maßnahmen aus dem Grünflächenentwicklungs-
konzept müssen zügig umgesetzt werden

 WETTERFESTES ÖKOSYSTEM  
Ob Wälder oder nur Begleitgrün, Starkwetterereignisse 
müssen bei Pflanzungen berücksichtigt werden

 BÄUME VOR STRASSE  
Bei Straßensanierungen, wie z.B. Bahnhofstr., muss sich der 
Straßenverlauf am Baumbestand orientieren, nicht umge-
kehrt

 TIEFBAU UNTER AUFSICHT  
Bei Tiefbaumaßnahmen in der Natur, z.B. bei der Amprion- 
leitung durch die Momm-Niederungen oder Betuwe-Aus-
bau, müssen die besonderen Anforderungen an die scho-
nenden Umsetzungsmaßnahmen durch die Verwaltung 
genauestens beaufsichtigt werden

Grün denken, lokal handeln. 
Für unsere Umwelt vor Ort.

GANZ KONKRET
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Die Klimakrise ist längst Realität, auch in Voerde. Voll-
gelaufene Keller auf der Dinslakener Straße und Neben-
straßen, die Toilettenwagen notwendig machten. Stark 
erhitzte Parkplätze inmitten der Voerder Innenstadt,  
trockene Felder und Wälder. Hitzesommer, Starkregen, 
sinkende Grundwasserspiegel und zunehmende Wetter- 
extreme zeigen: Wir müssen handeln. Und zwar jetzt.

Klimaschutz ist für uns keine abstrakte Herausforderung, 
sondern eine konkrete kommunale Aufgabe. Als Grüne 
setzen wir uns dafür ein, dass Voerde seinen Beitrag leis-
tet, durch den Ausbau erneuerbarer Energien, eine nach-
haltige Stadtentwicklung und eine klimafreundliche 
Mobilität. Gleichzeitig müssen wir unsere Stadt wider-
standsfähiger machen gegen die Folgen, die sich nicht 
mehr verhindern lassen. Das bedeutet: mehr Schatten und 
Kühlung in der Stadt, bessere Wasserrückhaltung, Schutz 
vor Überflutungen und die Stärkung unserer Infrastruktur.

Klimaschutz und Anpassung gehören zusammen und 
beides beginnt vor Ort. In Voerde wollen wir zeigen, wie 
eine Kommune aktiv zur Lösung beitragen kann. Für eine 
sichere, lebenswerte Zukunft für alle.

KLIMASCHUTZ
UND ANPASSUNG

 STADT DENKT WEITER  
Städtische Gebäude auf den neuesten Stand bringen 
in Bezug auf Dämmung, Wärmeversorgung, PV 
Anlagen und wenn möglich Dachbegrünungen 

 GRÜNE MARKTPLATZ-ZUKUNFT
Rathausplatz und Marktplätze durch mehr Begrünung 
beschatten 

 KLIMASCHUTZ BEGINNT LOKAL
Die Kommunale Wärmeplanung aktiv begleiten und 
umsetzen 

 MOBILITÄT NEU DENKEN
Mobilitätswende voran bringen durch Stärkung des 
ÖPNV, Ausbau von Radwegen, Einführung von Fahrrad-
straßen und Förderung der E-Mobilität durch Ladeinf-
rastruktur nicht nur für Autos, sondern auch für 
E-Bikes

 BAUEN MIT VERANTWORTUNG
Klimagerechte Baumaßnahmen favorisieren 

 GEMEINSAM KLIMASTARK HANDELN
Wirtschaft und Landwirtschaft bei der klimagerechten 
Transformation unterstützen

Die Zukunft wird klimaneutral
oder gar nicht!

GANZ KONKRET
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 KLIMAGERECHT PLANEN  
Klimagerechte Projekte und Ansiedlungen  
bevorzugen 

 ZUKUNFTSSICHERER EINZELHANDEL  
Das Einzelhandelskonzept begleiten und klimage-
rechte und zukunftssichere Teile umsetzen 

 HÄNDLER UNTERSTÜTZEN  
Herausforderungen des modernen Einzelhandels in  
Voerde erkennen und die Händler unterstützen 

 STADTLEBEN STÄRKEN  
Gastronomie und Kultur mehr in den Mittelpunkt 
stellen, um die Stadt- und Dorfkerne zu beleben 

 WANDEL MIT WEITBLICK  
Investitionen sollten Bildung, Klimaanpassung, 
Wohnraum und nachhaltige Wirtschaftsprojekte 
nach vorne stellen

 MITTELSTAND IM FOKUS  
Dem Mittelstand die Unterstützung zukommen las-
sen, die er als Rückgrat der kommunalen Wirtschaft 
verdient

 WURZELN VOR WACHSTUM  
Die Wirtschaftsförderung muss sich auch auf 
Bestandsunternehmen konzentrieren und  
nicht nur Neuansiedlungen priorisieren

Eine zukunftsfähige Wirtschaftspolitik denkt ökologisch, 
regional und gerecht. Auch in Voerde stehen wir vor der 
Aufgabe, die wirtschaftliche Entwicklung so zu gestalten, 
dass sie die Umwelt und Ressourcen schont, gute 
Arbeitsplätze schafft und unsere Stadt widerstandsfähig 
macht, gerade im Zeichen der Klimakrise.

Wir Grüne setzen auf eine Wirtschaftspolitik, die den Klima-
schutz als Chance versteht: Investitionen in Energieeffizienz, 
erneuerbare Energien und nachhaltige Geschäftsmodelle 
stärken nicht nur den Umwelt- und Ressourcenschutz, son-
dern eröffnen neue Perspektiven für Unternehmen und Be-
schäftigte vor Ort. Handwerk, Mittelstand und regionale 
Dienstleister sind dabei zentrale Partner auf dem Weg in 
eine zukunftsfähige Wirtschaftsstruktur.

Auch der sanfte Tourismus birgt ungenutztes Potenzial:  
Unsere naturnahen Erholungsräume, Rad- und Wanderwege 
sowie die Rheinlage bieten ideale Voraussetzungen für 
nachhaltige Freizeit- und Erlebniskonzepte im Einklang mit 
Umwelt und Natur.

Eine starke, sozial und ökologisch ausgerichtete Wirtschafts-
politik braucht zugleich eine solide finanzielle Basis. Kom-
munale Finanzen sind für uns kein Selbstzweck, sondern das 
Rückgrat für gute Daseinsvorsorge, Investitionen in Bildung, 
Infrastruktur und Klimaanpassung. Deshalb stehen wir für 
eine verantwortungsbewusste Haushaltsführung mit klaren 
Prioritäten: nachhaltig wirtschaften, gezielt investieren und 
Abhängigkeiten abbauen für eine handlungsfähige Stadt.

Wirtschaft hört für uns nicht an der Stadtgrenze auf. Wir 
wollen die interkommunale Zusammenarbeit im Kreis Wesel 
und darüber hinaus stärken für eine nachhaltige Entwick-
lung, die den Menschen und der Region gleichermaßen zu-
gutekommt.

WIRTSCHAFT UND FINANZEN
GANZ KONKRETWirtschaft mit Weitblick, 

für Mensch, Umwelt und Stadt
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SCHULE UND KITA
BILDUNG IN

 DIGITALE AUSSTATTUNG  
1:2 Ausstattung mit Tablets für Schüler der 
Klassen 1 bis 6. 1:1 Ausstattung ab Klasse 7 

 MODERNISIERUNG  
Notwendige Modernisierungen und Sanierungen 
vorantreiben 

 ÜBERGANG KLAR DEFINIEREN
Dafür sorgen, dass Containerbauten wirklich 
nur temporäre Übergangslösungen sind 

 ENERGETISCH SANIEREN
Schulgebäude für ein gutes Lernklima schleunigst 
energetisch sanieren 

 FORTBILDUNGSBUDGET
Den Schulen ein großes Fortbildungsbudget  
zur Verfügung stellen, insbesondere für EDV-
Schulungen
 

 INKLUSION
Vernetzungen der Kitas und der Träger  
um Inklusionstätigkeiten zu  
koordinieren und 
zu fördern

GANZ KONKRET

Lernen mit Herz, Verstand und Zukunft

Als Bündnis 90/Die Grünen setzen wir uns für eine zu-
kunftsorientierte und chancengleiche Bildungspolitik in 
Voerde ein. Angesichts steigender Schülerzahlen durch 
geburtenstarke Jahrgänge, fordern wir eine dauerhafte 
Erweiterung der meisten Schulen um jeweils einen zu-
sätzlichen Zug sowie entsprechende Anträge bei der 
Schulaufsicht. Nur so lassen sich ausreichend Personal 
und kleinere Klassen sichern. Die Stadt muss als Schul-
träger dauerhaft geeignete Räumlichkeiten schaffen – 
Interimslösungen reichen nicht aus.

Die Digitalisierung der Schulen wollen wir weiter voran-
treiben: Eine ordentliche Tabletausstattung gehört 
ebenso dazu, wie flächendeckendes Glasfaserinternet 
und ausreichend Bandbreite in den Lehrräumen. Lehrer-
fortbildungen sollen gestärkt und durch einen höheren 
Fortbildungsetat besser finanziert werden, um digitales 
Lernen zeitgemäß zu gestalten. Darüber hinaus fordern 
wir notwendige bauliche Modernisierungen und den zu-
verlässigen Betrieb von Schulbussen. Der Verbleib der 
Otto-Willmann-Schule am aktuellen Standort erfordert 
umfassende Sanierungen und Erweiterungen. Dort wo 
es möglich ist, sollen Schulstraßen schnell eingeführt 
werden.

Auch in der frühkindlichen Bildung und Betreuung 
setzen wir auf Qualität und soziale Gerechtigkeit. Die 
Gebührensatzung für KiTas und OGS soll überarbeitet 
werden, um mittlere und niedrige Einkommen zu ent-
lasten. Wir wollen die Personalausstattung verbessern, 
um Notgruppen und Schließtage zu vermeiden.
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SOZIALPOLITIK

 WERTSCHÄTZUNG, DIE ZÄHLT  
Die Ehrenamtskarte sollte über ihre bestehenden 
Ermäßigungen hinaus zusätzliche Vergünstigungen 
bieten, z.B. freien Eintritt in die Voerder Bäder 

 EINFACHE HILFE
Die Stadt braucht eine Anlaufstelle für Menschen die 
Unterstützung benötigen, um zum Beispiel Förderungen 
aus bestimmten Töpfen beantragen zu können (z.B. aus 
dem Bildungs- und Teilhabepaket)

 HILFE BESSER SICHTBAR MACHEN
Hilfs- und Fördermöglichkeiten und die entsprechenden 
Kontakte müssen besser bekannt gemacht und verbreitet 
werden, z.B. durch Flyer, strukturierte Bereiche auf der 
Webseite der Stadt Voerde und Social Media Präsenz

 HILFE FÜR HELFENDE
Förderung von quartiersnahen Pflegeangeboten, 
Tagespflege, betreutem Wohnen und der Unterstützung 
pflegender Angehöriger

Für ein Miteinander, das trägt.

Eine solidarische Stadt erkennt ihre Verantwortung für 
alle Menschen an, besonders für diejenigen, die am 
stärksten auf Unterstützung angewiesen sind. Wir Grü-
nen in Voerde stehen für eine soziale Politik, die den 
Menschen in den Mittelpunkt stellt, statt sie in Büro-
kratie oder Ausgrenzung zu verlieren.

Integration von Geflüchteten ist für uns nicht nur ein 
Gebot der Menschlichkeit, sondern auch eine Chance für 
unsere Gemeinschaft. Wir setzen uns ein für echte Teil-
habe: durch Bildung, Sprachförderung, Zugang zum 
Arbeitsmarkt und Begegnung auf Augenhöhe. Die Einfüh-
rung einer Bezahlkarte lehnen wir entschieden ab: Sie 
entmündigt Menschen, schafft unnötige Hürden im Alltag 
und ist ein Ausdruck von Misstrauen statt Integration.

Ein starker sozialer Zusammenhalt entsteht nicht allein 
durch Politik. Er lebt vom Engagement der Menschen 
vor Ort. Ohne das vielfältige Ehrenamt in Voerde würde 
Vieles nicht funktionieren: in der Nachbarschaft, in sozia-
len Projekten, in der Feuerwehr, bei Umweltbildung, in 
Vereinen, in Hilfsorganisationen oder im Seniorenbe-
reich. Dieses Engagement verdient nicht nur Dank, son-
dern auch konkrete Anerkennung, Unterstützung und 
bessere Rahmenbedingungen.

Wir machen uns zudem stark für bessere Lebensbedin-
gungen für Menschen mit geringem Einkommen. Gerade 
in Zeiten wachsender sozialer Ungleichheit braucht es 
verlässliche kommunale Strukturen: von kostenlosen 
oder günstigen Angeboten im Bildungs- und Freizeitbe-
reich über gezielte Hilfen in schwierigen Lebenslagen 
bis hin zu einer Verwaltung, die sich als Partnerin der 
Menschen versteht. Eine gerechte Sozialpolitik stärkt 
den Zusammenhalt und macht Voerde zu einer Stadt, in 
der alle gut leben können.

GANZ KONKRET
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 POLITIK BRAUCHT FRAUEN  
Überparteiliche Mentoring Programme für politik-
interessierte Frauen fördern 

 BARRIEREFREIHEIT
Barrierefreiheit aller öffentlichen Einrichtungen, 
auch bei Spielplätzen, muss immer mitgedacht 
werden, z.B. mit Kommunikationstafeln inkl. Pikto-
grammen und Brailleschrift 

 FAMILIEN IM BLICK
Rahmenbedingungen in Politik und Verwaltung 
besser auf familiäre Umstände abstimmen, z.B. 
durch hybride Sitzungen oder Kinderbetreuung 
vor Ort 

 LERNEN VOR ORT
Kostenneutrale oder geförderte Besuche von KZ-
Gedenkstätten für die weiterführenden Schulen

 ENGAGEMENT FÜR VOERDE
Das im Aufbau befindliche Netzwerk “Voerde.
BUNT” fördern und aktiv unterstützen

Gleichstellung und der Schutz vor Diskriminierung 
sind unverhandelbare Grundrechte. Sie müssen in unserer 
demokratischen und solidarischen Gesellschaft und auch 
auf kommunaler Ebene konsequent umgesetzt werden. In 
Voerde setzen wir Grünen uns für eine Stadt ein, in der alle 
Menschen gleiche Chancen haben, unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft, sozialem Hintergrund oder Behinderung.

Ein besonderer Fokus liegt für uns auf echter Geschlechter-
gerechtigkeit. Frauen sind in vielen gesellschaftlichen 
Bereichen, auch auf kommunaler Ebene, noch immer un-
terrepräsentiert. Wir streben deshalb eine konsequente 
Förderung von Geschlechterparität in Verwaltung, Politik, 
Bildung und öffentlichem Leben an. Gleichstellung ist für 
uns kein Nebenthema, sondern eine zentrale Vorausset-
zung für ein faires Miteinander.

Rassismus, ob offen oder strukturell, darf in Voerde keinen 
Platz haben. Wir stehen klar für eine antirassistische Hal-
tung, die über symbolische Gesten hinausgeht. Diskrimi-
nierungserfahrungen müssen ernst genommen und 
systematisch bekämpft werden. Dazu gehören Aufklä-
rungsarbeit, Stärkung interkultureller Angebote und der 
Ausbau kommunaler Anlaufstellen für Betroffene.

Wir setzen uns für eine inklusive Stadt Voerde ein, in der 
alle Menschen – unabhängig von körperlichen, geistigen 
oder sensorischen Beeinträchtigungen – selbstbestimmt 
und gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben teilha-
ben können.

Unser Ziel ist eine Stadtgesellschaft, die Vielfalt nicht nur 
duldet, sondern als Bereicherung versteht und schützt.

GANZ KONKRET

UND ANTIDISKRIMINIERUNG
GLEICHSTELLUNG

Vielfalt ist Voerdes Stärke 
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STADTENTWICKLUNG

 WOHNEN MIT VERANTWORTUNG  
Bei Wohnbauprojekten müssen die Themen 
Bezahlbarkeit, Barrierefreiheit und ökologischer 
Fußabdruck Priorität vor hochpreisigen 
Prestigeobjekten haben 

 BARRIEREN ABBAUEN
Öffentliche Räume, Wege und Gebäude für alle 
Menschen nutzbar gestalten, auch für Ältere und 
Menschen mit Behinderung

 RAUM KREATIV NUTZEN
Leerstand vermeiden durch kreative 
Zwischennutzungen, kulturelle Angebote und 
Förderung von kleinen Läden und Cafés

 GRÜN GEGEN HITZE
Parks, Bäume, urbane Gärten und Grünzüge 
schützen – als Erholungsraum, CO₂-Speicher und 
Schutz vor Hitzewellen

GANZ KONKRET
Plätze zum Leben,

 Räume zum Wohlfühlen

Voerde soll eine lebenswerte Stadt für alle bleiben, 
heute und in Zukunft. Dafür braucht es eine Stadtent-
wicklung, die bezahlbar, nachhaltig und gerecht ist. Wir 
Grünen setzen uns für eine kluge Planung ein, die so-
ziale Bedürfnisse ernst nimmt, Umwelt und Klima 
schützt und die Mobilität der Zukunft mitdenkt.

Bezahlbarer Wohnraum ist ein zentrales Anliegen. Wir 
wollen, dass auch Menschen mit geringem oder mittle-
rem Einkommen in Voerde ein Zuhause finden können. 
Deshalb setzen wir uns für eine aktive kommunale Bo-
denpolitik und gezielte Wohnbauprojekte ein, die dau-
erhaft bezahlbaren Wohnraum schaffen.

Stadtentwicklung bedeutet für uns auch: weniger Auto-
verkehr, mehr Raum für Menschen. Wir wollen den 
öffentlichen Nahverkehr stärken und ausbauen, mit 
besseren Verbindungen, barrierefreien Haltestellen und 
attraktiven Alternativen zum Auto. Wer Bus und Bahn 
nutzt oder zu Fuß und mit dem Rad unterwegs ist, soll 
dafür unterstützt und nicht benachteiligt werden.

Klimaschutz muss bei allen Bau- und Infrastruktur-
projekten mitgedacht werden. Wir fordern energieef-
fizientes und flächensparendes Bauen, die Nutzung 
erneuerbarer Energien sowie die Begrünung von Dä-
chern und Fassaden, um städtische Hitzeinseln zu ver-
meiden. Neue Baugebiete sollen nur dort entstehen, wo 
sie ökologisch und infrastrukturell verantwortbar sind.

Eine nachhaltige Stadtentwicklung ist keine Zukunfts-
vision. Sie ist unsere kommunale Aufgabe im Hier und 
Jetzt!
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 GENUSS UND GEMEINSCHAFT  
Um die Innenstadt und Dorfkerne zu beleben, ist die 
Förderung von Events für Jung und Alt, sowie der 
Gastronomie ein zentraler Bestandteil

 GEMEINSAM LOKAL STARK
Bei Events die Vereine und lokale Unternehmen 
priorisiert ansprechen und integrieren

 EHRENAMT BRAUCHT STRUKTUR
Sicherstellen, dass die angekündigte 
Koordinationsstelle für die Vereine und Ehrenamt in 
der Verwaltung auch kommt

 NACHHALTIGES BAD-KONZEPT
Ein mögliches Kombibad hinsichtlich der Umset-
zungsmöglichkeiten auf ökologische und energeti-
sche Gegebenheiten bewerten

 HILFE FÜR VEREINE
In allen Sportvereinen fehlen Übungsleiter*innen. 
Wenn Vereine die Ausbildung finanziell nicht leisten 
können, könnte die Stadt einspringen durch 
Übernahme der Kosten durch einen Fördertopf

Eine lebendige Stadt lebt von ihrer Vielfalt und diese 
zeigt sich in Voerde besonders in der Kultur, im Sport und 
im Ehrenamt. Hier engagieren sich Menschen für Gemein-
schaft, Kreativität, Bewegung und Miteinander. Dieses 
Engagement verdient nicht nur Anerkennung, sondern 
auch echte Unterstützung.

Wir Grüne setzen uns dafür ein, dass kulturelle Teilhabe 
in Voerde für alle möglich ist. Offene Räume für Kunst, 
Musik, Literatur und Begegnung schaffen kreative Frei-
räume und stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Gleichzeitig brauchen Kulturangebote eine stabile Förde-
rung, faire Bedingungen für Kulturschaffende und nach-
haltige Infrastruktur, auch in kleineren Ortsteilen.

Sportvereine leisten einen unschätzbaren Beitrag zu Ge-
sundheit, Integration und Gemeinschaft. Wir wollen sie 
stärken, barrierefreie Angebote fördern und die Sportinfra-
struktur zukunftsfähig machen, ökologisch, inklusiv und 
generationengerecht.

Ehrenamtliches Engagement ist das Rückgrat unseres 
gesellschaftlichen Lebens.

Kultur, Sport und Ehrenamt sind keine Extras. Sie sind 
zentrale Bausteine für ein starkes, gerechtes und viel-
fältiges Voerde. Deshalb machen wir uns stark für eine 
Politik, die nicht nur Räume schafft, sondern auch Men-
schen verbindet.

KULTUR UND SPORT

GANZ KONKRET
Für ein buntes Voerde voller

Bewegung und Inspiration
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 RÄUME STATT REGELN  
Prüfung der Möglichkeit, öffentliche Räume für 
Jugendliche bereit zu stellen, in denen sie sich in 
sicherer aber freier Umgebung entfalten können

 MITREDEN. MITMACHEN. MITGESTALTEN
Gründung eines Arbeitskreises, paritätisch besetzt durch 
Verwaltung, Parteien und Jugendliche auf Augenhöhe –
mit dem Ziel, konkrete Angebotswünsche zu erarbeiten

 KULTUR SCHAFFT CHANCEN
Unterstützung von Musik-, Kunst- und Kulturprojekten 
für und mit Jugendlichen

 DEMOKRATIE BRAUCHT BILDUNG
Zusammenarbeit mit Schulen, Gedenkstätten und 
Initiativen zur Demokratieförderung und Aufklärung 
gegen Rechtsextremismus

Kinder und Jugendliche haben das Recht, gehört zu wer-
den, sich frei zu entfalten und ihre Stadt aktiv mitzuge-
stalten. Sie sind kein Nebenschauplatz der Politik, sie sind 
ein lebendiger Teil unserer Gegenwart und unserer ge-
meinsamen Zukunft.

In Voerde wollen wir dafür sorgen, dass junge Menschen, 
vom Kleinkind bis zum Teenager, die Aufmerksamkeit, den 
Schutz und die Unterstützung bekommen, die sie brau-
chen. Das beginnt bei sicheren Wegen zur Kita, guter früh-
kindlicher Bildung und verlässlicher Betreuung für die 
Kleinsten. Und es hört nicht auf bei der Freizeitgestaltung 
für ältere Jugendliche.

Gerade die Altersgruppe der 12- bis 18-Jährigen wurde in 
der Vergangenheit häufig übersehen: Zu alt für klassische 
Kinderangebote, zu jung für die Erwachsenenwelt und oft 
ohne passende Orte, an denen sie sich aufhalten, treffen 
oder einfach sie selbst sein können. Wir Grüne setzen uns 
dafür ein, dass genau hier mehr Raum entsteht: jugend-
gerechte Treffpunkte, offene Freizeitangebote und kultu-
relle Möglichkeiten – selbstbestimmt, niedrigschwellig 
und ohne Konsumzwang.

Außerdem wollen wir Kinder und Jugendliche stärker 
beteiligen: in Schulen, in der Stadtentwicklung und bei 
politischen Entscheidungen. Denn wer früh erlebt, dass 
seine Stimme zählt, entwickelt Vertrauen in sich selbst 
und in die Demokratie.

Voerde soll ein Ort sein, an dem junge Menschen sich 
sicher fühlen, wachsen dürfen und Perspektiven sehen. 
Wir machen uns stark für eine kind- und jugendgerechte 
Stadt, die zuhört, fördert und mit ihren jungen Menschen 
gemeinsam Zukunft gestaltet.

GANZ KONKRET

JUGEND
Jugend braucht Perspektiven

und Freiräume
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DIGITALISIERUNG

 ZENTRAL. DIGITAL. EINFACH.  
Onlinedienste für Bürger, die von übergeordneten 
Stellen verwaltet werden, zentral auf der Voerder 
Homepage einbinden

 BARRIEREN ABBAUEN
Die Barrierefreiheit der Voerder Homepage muss 
zwingend konsequenter umgesetzt werden 

 WLAN STATT FUNKLOCH
Alle öffentlichen Plätze auf Voerder Boden 
müssen mit öffentlichem WLAN ausgestattet 
werden, insbesondere mit Hinblick auf Jugendliche 
ohne teure Volumentarife 

 ZUGANG OHNE GRENZEN
Kommunale Websites und Apps müssen für alle 
nutzbar sein, auch für Menschen mit 
Behinderungen

GANZ KONKRET

Digitale Zukunft
gemeinsam gestalten

Eine moderne Stadt braucht eine moderne Verwaltung. 
Digitalisierung ist kein Selbstzweck – sie ist ein Werk-
zeug, um das Leben der Menschen einfacher, transparen-
ter und nachhaltiger zu gestalten. Für uns Grüne 
bedeutet Digitalisierung: mehr Teilhabe, mehr Service, 
weniger Bürokratie und mehr Zeit für das Wesentliche.
Mit dem Onlinezugangsgesetz (OZG) ist klar: Bürgerinnen 
und Bürger müssen ihre Anträge und Anliegen künftig 
bequem und sicher online erledigen können - vom Wohn-
sitzwechsel bis zur Baugenehmigung. Für Voerde heißt 
das: Die Stadt muss ihre Verwaltungsdienstleistungen di-
gital, verständlich und barrierefrei zugänglich machen. 
Das spart Wege, reduziert Papierkram und bedeutet ganz 
konkret: weniger Verkehr, weniger CO₂, mehr Komfort.

Wir Grüne setzen uns dafür ein, dass Digitalisierung in 
Voerde mit Augenmaß, Nachhaltigkeit und sozialer Ver-
antwortung gestaltet wird. Dazu gehören nicht nur funk-
tionierende Onlineportale, sondern auch digitale Bildung 
für alle Generationen, der Ausbau der digitalen Infra-
struktur in Schulen, sichere Netze in öffentlichen Gebäu-
den und ein sensibler Umgang mit Daten. Digitalisierung 
soll Energie sparen, Mobilität effizienter machen und 
Ressourcen schonen. Wir wollen nicht nur Technik um der 
Technik willen.

Digitalisierung kann Verwaltung effizienter, Daseinsvor-
sorge smarter und Beteiligung transparenter machen, 
wenn sie richtig umgesetzt wird. Deshalb wollen wir eine 
Digitalstrategie für Voerde, die Mensch und Umwelt in 
den Mittelpunkt stellt und niemanden abhängt.

24
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UNSERE RESERVELISTE
Wir für Euch

Mitten im Leben, mitten in 
Voerde: Nicole ist unsere Kan-

didatin der Grünen und 
möchte den Stadtrat aktiv mit-

gestalten – engagiert, bürger-
nah und zukunftsorientiert.

 NICOLE HEBING

Mascha ist seit 2021 sachkundige 
Bürgerin in Bau-, Betriebs- und 

Stadtausschuss. Ihr Fokus liegt auf 
ressourcenschonendem Handeln 
und sozial gerechtem Klima- und 

Umweltschutz. Der Spruch „Wir 
haben die Erde von unseren Kindern 

nur geborgt“ bleibt ihr Kompass.

 MASCHA GORES
Michael setzt sich mit Herz 
und Verstand für Inklusion, 

Barrierefreiheit und Klima-
schutz in Voerde ein. Der ehe-

malige Bankkaufmann weiß: 
Eine starke Kommune denkt an alle.

 MICHAEL WIESE

Grün gestalten – mit Wissen, 
Wandel und WLAN. Patrick 
denkt Zukunft: klimafreundlich, 
gerecht und digital. Er setzt sich 

für Bildung, konsequenten Klima 
- und Naturschutz sowie saubere 

Energie ein. Bürgernah, ehrlich und 
voller Ideen – Nachhaltigkeit und Fortschritt 

sind kein Widerspruch.

 PATRICK GROCHOWSKI

Beruflich geprägt durch 
Technik und Verantwortung, 
politisch angetrieben von 
Umweltbewusstsein und 

Naturschutz: Jörg setzt sich für 
mehr Grün, saubere Energie und 

ein lebendiges Voerde ein. 

 JÖRG THOMAS

Sarah setzt sich für 
konsequenten Klima- und 

Naturschutz, soziale Teilhabe und 
ein starkes, zukunftsfähiges 

Bildungssystem ein – damit Voerde für 
alle lebenswert bleibt: Mensch und Tier

 SARAH GROCHOWSKI

26
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Jetzt
Mitglied
werden!

gruene.de

MITGLIED WERDEN
UND MITENTSCHEIDEN

Du willst nicht mehr nur zusehen, sondern aktiv ein 
Zeichen setzen und dich für grüne Politik in deiner 
Stadt einsetzen? Dann heißen wir dich ganz herzlich 
in unserer Mitte Willkommen! 

Gemeinsam treten wir für die Demokratie ein und ver-
teidigen unsere Werte – Klimaschutz, Zusammenhalt 
und Gerechtigkeit.

Wir freuen uns über jede Mitstreiterin und jeden Mit-
streiter. Scanne den QR-Code und du wirst direkt zum 
Anmeldeformular des Kreises Wesel geleitet oder be-
suche uns auf unserer Website: 
www.gruene-voerde.de 


